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Ariana Grande klagt 
unbekannte Hacker
Der US-Popstar setzt sich ge-
gen unbekannte Hacker zur 
Wehr. Diese sollen unveröf-
fentlichte Musik, Videos und 
Fotos entwendet und im Dark-
net verkauft haben

Theater im Amazonas 
ist jetzt UNESCO-Erbe
Das Teatro Amazonas in Ma-
naus und das Theatro da Paz 
in Belem im brasilianischen 
Amazonas-Gebiet sind als 
UNESCO-Welterbe aner-
kannt worden

Berliner Rapper wurde 
mit Bierkrug beworfen
Beim Open Air Lumnezia in 
der Schweiz wurde Rapper Ski 
Aggu während seines Auftritts 
von einem geworfenen Bier-
pitcher getroffen. Die Show 
wurde nicht unterbrochen

Mehr auf www.heute.at
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Laut gelacht
Die Festspiele 
Stockerau starten 
am 30. Juli mit 
Shakespeares 
„Ein Sommer-
nachtstraum“. 
Regisseur Christi-
an Spatzek bringt 
den Klassiker als 
Komödie mit 
Christoph Fälbl, 
Andreas Lust und 
Reinhard Nowak 
auf die Bühne

Die neue Staffel von „Good 
Luck Guys“ startet am 30. Juli 
auf Joyn. Zwölf Reality-Stars 
tauschen ihren Luxus-Alltag 
gegen das harte Leben am 
thailändischen Strand. Gleich 
zum Auftakt entscheidet ein 
Spiel über ihr Schicksal

Reality-Stars lassen Luxus hinter sich

Des einen Leid ist des 
anderen Drehbuch

Pedro Almodóvar präsentiert mit „Bitteres 
Fest“ ein raffiniertes Drama über Verlust, 
Erinnerung und die Grenzen zwischen Re-
alität und Fiktion. Werbefilmregisseurin 
Elsa flüchtet sich nach dem Tod ihrer Mut-
ter in die Arbeit, während Autor Raúl 
Durán ausgerechnet ihre Lebensgeschichte 
zu Papier bringt. Mit starken Darstellern, 
emotionaler Tiefe und eindrucksvollen 
Bildern zählt der Film zu den High-
lights des Cannes-Wettbewerbs 
2026. Ab 30. Juli ist der Film 
im Kino zu sehen

Bárbara Lennie, Aitana Sánchez-
Gijón und Leonardo Sbaraglia (v. l.)
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Wiener Autor übt Kritik an Bildschirmzeit

Keine Ruhe um Xaver Bayer: 
Mit „Hauch“ ruft der Wiener 
zur Entschleunigung auf. Für 
den Autor selbst geht es derzeit 
dennoch rund – von der ORF-
Bestenliste über die Kultursom-

mer-Bühne bis zum nächsten 
Buchprojekt. Nach rund 20 Jah-
ren veröffentlichte Bayer mit 
„Hauch“ wieder einen Ro-
man – und setzt dabei be-
wusst auf die fast verges-
sene Form des Briefro-
mans. „Das Briefgenre 
ist eine gute Entge-
gensetzung zu dem 
digitalen Tsunami“, 
sagt der Autor. 

Besonders kri-

tisch sieht er Smartphones: „Sie 
zerstören auf jeden Fall die Kon-
zentrationsfähigkeit.“ Auch den 
BookTok-Hype beurteilt Bayer 
skeptisch. Mit Sorge blickt er auf 
Bildschirmzeiten, KI, Daten-
missbrauch und die Digitalisie-
rung. Trotz oder gerade wegen 
düsterer Zukunftsaussichten ist 
für ihn Stillstand keine Option: 
Schon im nächsten Monat er-

scheint das von Deborah Sengl 
illustrierte Büchlein „Kong“, 

außerdem arbeitet Bayer an 
einem Gedicht-
band, der nächs-
tes Jahr erschei-
nen soll
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Bücher als Gegenpol zu
„digitalem Tsunami“

von Anna Wallinger

Xaver Bayer mit sei-
nem Roman „Hauch“
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